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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Gleisbauarbeiten in Meckesheim: 
Bahnübergang Oberhofstraße voll gesperrt
Wegen Gleisbauarbeiten wird der Bahnübergang Oberhofstraße 
in Meckesheim von Donnerstag, 31.3.16, 8.00 Uhr bis Freitag, 
1.4.16, 8.00 Uhr für den gesamten Verkehr voll gesperrt.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Beim Sanieren auch an das Alter denken. Mehr 
Barriere-Freiheit ermöglicht ein längeres Wohnen zuhause
Immer mehr Menschen wollen auch im hohen Alter zu Hause woh-
nen. „Wer im mittleren Alter eine Sanierung in Angriff nimmt, sollte 
neben der Energieeinsparung, auch an einen altersgerechten Um-
bau denken“, rät Dr. Klaus Keßler, Geschäftsführer der KliBA. Es sei 
immer deutlich teurer, die Verbreiterung der Türdurchgänge oder 
den Abbau von Schwellen am Hauseingang erst zu ergreifen, wenn 
es notwendig werde. 

Plane man solche Umbauten früher, habe man länger einen höhe-
ren Wohnkomfort und profi tiere bei einem Verkauf von besseren 
Chancen auf dem Immobilienmarkt. Die bauliche Anpassung wird 
von der KfW über einen Kredit von bis zu 50.000 Euro fi nanziell 
gefördert. Der effektive Jahreszins beträgt derzeit 0,75 Prozent. Die 
gestiegene Lebenserwartung hat auch Auswirkungen auf die Wohn-
bedürfnisse: Treppenstufen, enge Türen und nicht angepasste Ba-
dezimmer für Personen mit eingeschränkter Mobilität können ein 
Leben in den eigenen vier Wänden unmöglich machen. Zwei Drittel 
der Befragten aber bevorzugen ein eigenständiges Leben in einer 
gewöhnlichen Wohnung oder im Haus. Das ergab eine Umfrage des 
Meinungsforschungsinstitutes emnid bereits 2011.

Eine durchdachte Anpassung des Wohnraums kann hier den Le-
bensabend zuhause ermöglichen. Im Vorfeld einer Modernisierung 
sollten sich Hauseigentümer ein Gesamtkonzept aus Maßnahmen 
zur energetischen Sanierung und zum Abbau von Barrieren erstel-
len lassen, empfi ehlt Dr. Klaus Keßler. „Viele Architekten sind auch 
als Energieberater tätig oder energetisch spezialisiert“, erklärt er 
weiter. Als erster Schritt in Richtung Barriere-Freiheit empfehle sich 
eine Besichtigung des Gebäudes gemeinsam mit dem Architekten: 
Er begutachtet die Zugänge und prüft das ganze Haus auf Stolper-
fallen. Besonderes Augenmerk gilt den Schwellen, Innentreppen 
und nicht erreichbaren Griffen und Schaltern. 

Auch Innentüren, die oft zu schmal für einen Rollstuhl oder Gehhil-
fen sind, gehören dazu. Auf Basis dieser konkreten Situation schlägt 
der Planer ein Bündel von baulichen Maßnahmen sowie eine geeig-
nete Anpassung des Inventars vor und benennt dafür die jeweiligen 
Kosten. Ob und was davon umgesetzt wird, entscheidet der Bauherr 
nach gründlicher Beratung mit den Experten.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Das Amt für Landwirt-
schaft und Natur-
schutz informiert:
Landwirtschaftliche Lehrfahrt des Vereins für landwirt-
schaftliche Fachbildung Ladenburg-Sinsheim
Die diesjährige Lehrfahrt des Vereins für landwirtschaftliche Fachbil-
dung Ladenburg-Sinsheim (VLF) führt am 7. Juni 2016 zum Testzen-
trum der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft nach Groß-Um-
stadt. Das Prüfzeichen der DLG ist in der Praxis hoch anerkannt und 
dient häufi g als Grundlage für Investitionsentscheidungen landwirt-

 

Sonntag, den 

20. März 2016 

17.00 Uhr 

Evang. Kirche 

Eschelbronn 

Eintritt frei 

HELDEN
der Leinwand

Samstag, 19. März 2016
Beginn: 20.00 Uhr ˙ Sport- und Kulturhalle Mauer 
Einlass & Bewirtung ab 19.00 Uhr          Vorverkauf 7 €, Abendkasse 8 €
VVS: Freudensprung Obstbau & Hofladen (ehemals Stern‘s Hofladen) · TotoLotto-Annahmestelle Stoll.  mvmauer.de
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
21.3. Frau Gerlinde Klingel, Bergstr. 5 77 J.
21.3. Herrn Helmut Ernst, Kandelstr. 20 71 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
19.3. Herr Giuseppe Di Siro, Elisabeth-Silbereisen-Weg 8 77 J.
Ortsteil Waldwimmersbach
24.3. Herr Ludwig Kresser, Oberer Igel 45 71 J.
Mauer
20.3. Frau Margita Schwalme, Blumenstr. 16 79 J.
21.3. Frau Romana Pils, Am Silberberg 8 74 J.
23.3. Frau Theodora Schwarz, Waldstr. 5/2 95 J.
23.3. Herr Horst Lungmuß, Nelkenstr. 11 81 J.
23.3. Frau Emilie Ihrig, Waldstr. 5/2 78 J.
25.3. Herr Hermann Wiederhold, Am Silberberg 2 95 J.

Meckesheim 
22.3. Frau Anneliese Waibel, Schulstr. 10 81 J.
22.3. Herr Mirko Kesina, Langenauer Str. 5 71 J.
22.3. Herr Simo Crepulja, Ahornweg 8 79 J.
22.3. Herr Kurt Heckel, Bahnhofstr. 28 85 J.
24.3. Herr Johann Karl Rauneker, Beethovenstr. 22 73 J.

Mönchzell 
23.3. Herr Walter Kurt Liebermann, Am Hang 10 73 J.
23.3. Herr Helmut Hofer, Blumenstr. 22 75 J.
23.3. Herr Karl Tamaskowitz, Hauptstr. 30 79 J.

Spechbach
21.3. Frau Berta Kohl, Wintersbrunnenhof 1 95 J.
21.3. Herr Erich Krambs, Bergstr. 7 83 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 20. März  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 18.3. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Samstag, 19.3. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Sonntag, 20.3. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Montag, 21.3. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Dienstag, 22.3. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Mittwoch, 23.3. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Donnerstag, 24.3. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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schaftlicher Betriebe. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, 
wie diese Prüfungen ablaufen und was durch die DLG geprüft und 
zertifiziert wird. Ein Besuch der „Waldspirale“ in Darmstadt, ein nach 
Plänen des österreichischen Künstlers Friedensreich Hundertwas-
ser gebautes Haus mit 120 Wohneinheiten, die Besichtigung der 
Künstlerkolonie auf der Mathildenhöhe sowie der Besuch eines Win-
zers an der Bergstraße runden das Programm ab.
Die Fahrt kostet 35 Euro. Anmeldungen nimmt die VLF-Geschäfts-
stelle beim Amt für Landwirtschaft und Naturschutz unter Tel. 07261 
9466-5300 entgegen

Sonstiges
Osterdampf im  
Krebsbachtal
Vom 26. bis zum 28. März heißt es 
Bahn frei für Eisenbahnromantik im 
Krebsbachtal. Dann gibt es wieder 

Dampfzugverkehr wie er vor langer Zeit einmal alltäglich war.
Am Samstag startet die Überführungsfahrt des Zugs vom Eisenbahn-
museum in Heilbronn. Gäste sind hierzu recht herzlich willkommen. 
Über Neckargemünd, Meckesheim und Waibstadt erfolgt der Wechsel 
ins Krebsbachtal. Besonders interessant dürfte der Übergang aus der 
S-Bahnstecke im Schwarzbachtal auf die Nebenbahn in Neckarbi-
schofsheim Nord sein. 
Hier werden die Weichen und Sicherungseinrichtungen noch von 
Hand bedient. Dann geht es mit viel Dampf auf eine Bergfahrt Richtung 
Hüffenhardt. Über 120 Höhenmeter führt hier die Strecke vom nördli-
chen Kraichgau hinauf zum Kleinen Odenwald. Nach zwei Pendelfahr-
ten zwischen Neckarbischofsheim und Hüffenhardt, die von interes-
santen Rangiermanövern begleitet sind, kehrt der Zug gegen 20 Uhr 
zum Lokschuppen in Hüffenhardt zurück.
Am Ostersonntag und -montag wird es jeweils drei Pendelfahrten geben. 
Die erste Fahrt von Neckarbischofsheim Nord nach Hüffenhardt wird um 
10.43 Uhr in Untergimpern für eine Stunde unterbrochen. Wie im letzten 
Jahr sind die Kinder zur Ostereiersuche eingeladen. Geschicklichkeits- 
und Wettspiele für die Jünsten werden vom Förderverein Krebsbachtal 
angeboten. Aber auch für die Erwachsenen ist gesorgt. Die Traktorfreun-
de Untergimpern kümmern sich um die Bewirtung. 
Die Gastronomen entlang der Strecke hat sich ebenfalls auf die Besu-
cher eingerichtet. Da die Wagen nicht beheizt sind, werden im Zug 
warme Getränke angeboten. In Hüffenhardt sorgt sich die Freiwillige 
Feuerwehr um das Wohlbefinden der Gäste. 
In Neckarbischofsheim startet die Feldbahn am Ostermontag ab 11.00 
Uhr in ihre Saison. Zur Eröffnung sind alle herzlich eingeladen. Wer 
eine Fahrkarte der Krebsbachtalbahn vorweisen kann, darf kostenlos 
mitfahren.
Tagsüber kann man sich den Rauch der Dampflok um die Nase wehen 
lassen und ein Stück Eisenbahnromantik schnuppern. Die letzte Zug-
fahrt startet am Montag um 16.13 Uhr in Hüffenhardt und über Meckes-
heim und Neckargemünd geht es wieder zurück nach Heilbronn, wo 
man gegen 19.30 Uhr eintreffen wird.
Fahrkarten für die Dampfzugfahrten erhält man ausschließlich im Zug. 
Hierbei gilt ein besonderer Tarif. Der Preis für die einfache Fahrt beträgt 
10,00 €; Hin- und Rückfahrt kosten 15.00 €. Die Fahrkarte von Heil-
bronn nach Neckarbischofsheim Nord oder zurück kostet 10,00 €. 
Kinder bis 14 Jahre sind in Begleitung von Erwachsenen frei. Die Kar-
ten des öffentlichen Nachverkehrs sind an diesen drei Tagen nicht 
gültig. Auch Reservierungen sind nicht möglich. 
Den genauen Fahrplan und weitere Informationen gibt es direkt vom 
Förderverein oder auf dessen Internetseite www.krebsbachtal-bahn.de.

Langjährige Patienten- 
beratung jetzt in VdK-Regie
In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine unab-

hängige Patientenberatungsstelle. Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg führt die seit 2006 bestehende bisherige regionale Be-
ratungsstelle der Unabhängigen Patientenberatung Deutschland 
(UPD) seit Januar 2016 in eigener Regie, unter neuem Namen und 
mit dem bewährten Beratungsteam fort. Der VdK, bislang Träger der 
Stuttgarter UPD-Stelle, greift so die Wünsche zahlreicher Bürger nach 
einem neutralen und unabhängigen Wegweiser und Berater im un-
übersichtlichen Gesundheitssystem auf. 

Kontakt: VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, 
Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, Telefon (0711) 2483395, Tele-
fax: (0711) 2484410, patienten-wohnberatung-bw@vdk.de

Amtsblatt Elsenztal

wds@wds-druck.de  ·  www.wds-druck.de

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern!
Fragen Sie nach unserenFragen Sie nach unserenFragen Sie nach unserenFragen Sie nach unseren

Unsere
Einladungskarten-

Kollektionen

WerbeDruck Schneider · Industriestraße 20
74909 Meckesheim · Tel. 0 62 26 - 99 39-0

Neu 2016
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Vorläufiges Ergebnis  
der Landtagswahl 2016 in Eschelbronn

Wahlberechtigte 1887

tatsächliche Wähler 1298

Wahlbeteiligung 68,77%

Urnenwahl 1024

Briefwahl 274

Gesamtwähler 1298

Stimmen Urne Briefwahl gesamt in%

CDU 245 65 310 23,88

GRÜNE 210 654 275 21,19

SPD 171 455 216 16,64

FDP 70 27 97 7,47

Die Linke 31 2 33 2,54

REP 8 4 12 0,92

NPD 14 1 15 1,16

ödp 8 1 9 0,69

ALFA 15 2 17 1,31

AFD 240 62 302 23,27

ungültige Stimmen 12 0 12 0,92

 
 

Bürgermeister zu Besuch in Eschelbronner 
Traditionsunternehmen
Mit dem Ende des Winters startete Bürgermeister Siesing seine 
Frühjahrstour durch die Eschelbronner Betriebe und Unternehmen. 
Ganz vorn auf der Liste stand das Möbelhaus Geiß, welches bereits 
seit vielen Jahrzehnten erfolgreich am Markt agiert und vielen Men-
schen in der ganzen Region ein Begriff ist. Besonders wenn es da-
rum geht, Möbel in guter Qualität und zu günstigen Preisen zu er-
werben, ist immer wieder die Rede “vom Geiß in Eschelbronn“. 

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn ist eine Einrich-
tung für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren. Im September starten wir mit 
18 Erzieherinnen und 100 Kindern in das neue Kita-Jahr.
Zum 01. September 2016, bieten wir die Möglichkeit im Bundesfreiwilli-
gendienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfahrungen zu sammeln, 
sich einzubringen und das pädagogische Personal zu unterstützen.
Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet abwechs-
lungsreiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die pädagogische 
Arbeit mit Krippen- und Kindergartenkindern.
•  Erzieherinnen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen
•  Begleitung von Ausflügen und Spaziergängen mit den Kindern
•  Unterstützung der Erzieherinnen im Kita-Alltag
•  Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung der Krippen- 
 und Kindergartenkindern
•  Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten Bürotätigkeiten
•  Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie Unterstützung
  des Kita-Hausmeisters
•  Aufsichtsführung während des Mittagessens, sowie Mithilfe bei 
 hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
•  Unterstützung der Erzieherinnen bei den Nachmittagsangeboten
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stunden Wo-
che und 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen 
Schließtage der Kindertagesstätte in Anspruch genommen werden.
Wir erwarten von Ihnen,…
•  ..., dass Sie über 18 Jahre alt sind.
•  …, dass Sie selbstständig und 
  eigeninitiativ arbeiten können.
•  …, dass Sie zuverlässig, verlässlich 
  und pünktlich sind.
•  …, dass Sie offen und kontaktfähig sind.
•  …, dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im Alter 
  von 1 bis 6 Jahren haben.
•  …, dass Sie über einen sicheren Umgang mit MICROSOFT Office 
  verfügen.
Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- oder Ju-
gendarbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemeinden oder anderen 
Organisationen. Gerne können Sie auch bei einer Hospitation in unserer 
Einrichtung erste Erfahrungen sammeln und einen Einblick in den Kita-
Alltag erhalten.
Haben wir Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn, „Bewerbung BUFDI Kindertages-
stätte „Die Holzwürmer“
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Die Inhaber Roswitha und Ludwig Geiß haben es geschafft, ein gro-
ßes Möbelhaus in einer eher kleineren Ortschaft wie Eschelbronn 
erfolgreich aufzustellen und das ohne die riesigen Werbeaktionen 
der großen Möbelketten. „Wir bieten seit jeher eine hohe Qualität zu 
verbraucherfreundlichen Preisen. Die Wettbewerber werben oft mit 
Aktionen wie: Mehrwertsteuer geschenkt usw. Wenn die Leute dann 
bei uns zum identischen Produkt den Preis vergleichen stellen sie 
oft fest, dass wir trotzdem drunter liegen.“, so Roswitha Geiß. Bür-
germeister Siesing wünschte dem Unternehmen auch für die Zu-
kunft weiterhin alles Gute. „Es ist schön, ein solches Unternehmen 
hier am Ort zu haben und wir freuen uns auf die weitere Zusammen-
arbeit mit dem Möbelhaus Geiß zum Vorteil unserer gesamten Ge-
meinde“, so Siesing am Ende seines Besuches.

Das Thema Holz bestimmte den Besuch
Die Firma Uwe Dellinger Holzbau passt perfekt zum Schreinerdorf 
Eschelbronn, bei dem der Werkstoff Holz traditionell hoch im Kurs 
steht. So war es eine besondere Freude für Bürgermeister Siesing 
Herrn Dellinger in seiner Firma zu besuchen und mit ihm das Ge-
spräch zu den aktuellen Belangen des Unternehmens und der Ge-
meinde zu suchen. Die acht Mitarbeiter der Firma decken ein breites 
Angebotsspektrum ab, welches von Holzhäusern, Passivhäusern, 
Dächern aller Art bis zu Sanierungsarbeiten reicht.

„Wir haben hier vor 28 Jahren klein in Eschelbronn angefangen und 
nach und nach ist die Firma gewachsen“, so Herr Dellinger zu der 
Geschichte seines Unternehmens. „Wir fühlen uns hier wohl, obwohl 
es am Ende der Industriestraße manchmal etwas ruhig ist“, verriet er 
mit einem Augenzwinkern. „Der Bürgermeister war beeindruckt von 
den technischen Möglichkeiten in der Betriebshalle des Unterneh-
mens, in der neben einem Deckenkran auch eine Maschine zur voll-
automatischen Bearbeitung von Werkstücken vorhanden ist. 
Die Sägespäne die bei der Bearbeitung anfallen, werden über eine 
Absauganlage direkt als Heizmaterial genutzt. „Eine clevere Nut-
zung, die sich bei der Bearbeitung von Holz geradezu anbietet“, so 
Siesing bei der Besichtigung der Anlage. 
Auch ein mobiles Sägewerk, eine eher seltene Maschine, steht in 
der Betriebshalle. „Die ist mein Hobby, aber sie war auch schon oft 
für die Gemeinde im Einsatz, beispielsweise haben wir mit dem Hei-
mat- und Verkehrsverein zusammengearbeitet“, erläuterte der Fir-
menchef. Zu den Zeiten des Schreinermarktes zählte auch die Firma 
Dellinger Holzbau zu den Ausstellern und unterstützte mit innovati-
ven Ideen, wie dem Bau eines Miniaturfachwerkhauses, welches 
dann später für eine beachtliche Summe versteigert wurde. 
Siesing verriet, dass die Verwaltung gemeinsam mit einigen enga-
gierten Bürgern und Unternehmen derzeit an Ideen arbeitet, das 
Thema Holz und Eschelbronn wieder neu zu beleben. „Das Schrein-
erdorf ist unsere Marke und die wollen wir wieder verstärkt fördern“, 
so der Bürgermeister am Ende dieses interessanten Besuches.

Die Gemeindekasse informiert
Wasser- und Abwassergebühren
Der 1. Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren 
wird am 30. März 2016 zur Zahlung fällig.

Gebührenpfl ichtige, die am Bankeinzug teilnehmen, erhalten die 
Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.
„Barzahler“ bitten wir, unter Angabe des 
Buchungszeichens beginnend mit 5.8888…………..
um fristgerechte Einzahlung auf eines der Konten der Gemeinde 
Eschelbronn.

Bankverbindungen
Sparkasse Kraichgau  IBAN 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal IBAN 31 6729 1700 0042 4875 03

Der Freiwilligentag der Metropolregion 
Rhein-Neckar
Eschelbronn - Am 17. September geht der Freiwilligentag in seine 
fünfte Aufl age. An vielen Orten in der Metropolregion Rhein-Neckar 
werden wieder engagierte Menschen das blaue Helfer T-Shirt über-
streifen und gemeinsam für die gute Sache anpacken. 

Getreu dem Motto „Wir schaffen was!“ unterstützt die Gemeinde 
Eschelbronn erstmals die Ehrenamtsaktion. „Der Freiwilligentag 
bietet eine prima Möglichkeit für Schulen, Kindergärten, Vereine und 
andere gemeinnützige Initiativen sich mit cleveren Aktionen an ei-
nem gemeinschaftlichen Projekt zu beteiligen“, ruft Bürgermeister 
Marco Siesing zum Mitmachen auf.

Projekte online anmelden und Helfer fi nden 
Unter www.wir-schaffen-was.de können gemeinnützige Initiativen 
ab sofort Vorhaben eintragen, für die sie am Freiwilligentag tatkräf-
tige Unterstützung benötigen. Egal ob Malerarbeiten in Kitas und 
Schulen, Müllsammelaktionen in Naturschutzgebieten, Computer-
kurse in Seniorenheimen, Ausfl üge mit Menschen mit Behinderung 
oder Begegnungsprojekte mit Gefl üchteten - alle Herzensangele-
genheiten, die sich im Team und am dritten September-Samstag 
umsetzen lassen, sind willkommen. 
Unter allen handwerklichen Projekten, die bis zum 30. Juni 2016 
gemeldet sind, werden 200 Hornbach-Baumarkt-Gutscheine à 100 
Euro verlost. 

Teilnahme lohnt sich 
Die Teilnahme am Freiwilligentag lohnt sich für die gemeinnützigen 
Einrichtungen in jedem Fall: Lang geplante Vorhaben können mit 
der Hilfe der Freiwilligen an einem Tag umgesetzt werden. Gleich-
zeitig bietet sich eine gute Gelegenheit, die eigene
Arbeit in der Öffentlichkeit zu präsentieren und langfristig neue Un-
terstützer zu gewinnen. Darüber hinaus macht der gemeinsame 
Einsatz Spaß und stärkt das Miteinander vor Ort. Auf der Internet-
seite www.wir-schaffen-was.de fi nden interessierte Einrichtungen 
zahlreiche Tipps und Tricks, wie sie ihr Vorhaben so einfach wie 
möglich durchführen können. Abrufbar sind zudem kostenfreie Ma-
terialien, um auf ihre Freiwilligentag-Aktion aufmerksam zu machen. 
Alle Fragen rund um den Freiwilligentag beantwortet das Organisa-
tionsteam bei der Metropolregion Rhein-Neckar (Tel. 0621 12987-
75, E-Mail: freiwilligentag@m-r-n.com).
Der Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar wurde 2008 
zur Stärkung und verstärkten Sichtbarkeit des bürgerschaftlichen 
Engagements im Dreiländereck Baden-Hessen-Pfalz ins Leben ge-
rufen. Unter dem Motto „Wir schaffen was!“ wird er seitdem alle zwei 
Jahre am dritten Samstag im September durchgeführt. Er ist einge-
bettet in die bundesweite Woche des bürgerschaftlichen Engage-
ments. Mit zuletzt 6.000 Teilnehmern in 300 Projekten ist der Freiwil-
ligentag der Metropolregion Rhein-Neckar die bundesweit größte 
Veranstaltung dieser Art. Der Freiwilligentag 2016 wird unterstützt 
durch BASF SE und SAP SE sowie Hornbach-Baumarkt-AG, Mer-
cedes-Benz-Niederlassung Mannheim-Heidelberg-Landau und Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar GmbH

Volkshochschule Eschelbronn
Nach Ostern gibt es in diesem Semester noch 
ein letztes Mal Gelegenheit, bei folgenden Kur-
sen mit zu machen:

AUTOGENES TRAINING 
ab 12. April. 10 x abends von 19.00 bis 20.00 Uhr.

KOCHEN MIT WILDKRÄUTERN am Mittwoch, 13. April von
18.30 bis 21.30 Uhr.

YOGA für Fortgeschrittene vom 13. April an eine Stunde lang
ab 19.45 Uhr, insgesamt 10 x.

Details hierzu fi nden Sie in der nächsten Amtsblatt-Ausgabe
oder in den Programmheften der vhs, die Sie im Rathaus,
den beiden Banken und der Post kostenlos mitnehmen können.
Anmeldungen oder Vorabinformationen erhalten Sie unter der 
Tel.-Nr. 41334.

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen I.B. Sittig-Blaesius.
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Do.17.03. Jahreshauptversammlung BUND im Gasthaus 
 „Zum Löwen“ um 19.30 Uhr

Sa.19.03. Altkleidersammlung FC Eschelbronn Jugend
Sa.19.03. Altpapiersammlung Freiwillige Feuerwehr
Sa.19.03. Trainerfortbildung LA des BTB in Eschelbronn im 
 TV-Heim, Sporthalle 
 vom Turnverein
So.20.03. Verkaufsoffener Sonntag der Möbelhäuser von den
  Gewerbetreibenden
So.20.03. Konzert vom ev. Kirchenchor um 17.00 Uhr in der ev. Kirche
So.20.03. Schreiner- und Heimatmuseum in der Alten Schule 
 von 11.00 bis 17.00 Uhr vom Heimat- und Verkehrsverein

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
24.  23.   
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
24.   30.!  21.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Feuerwehr
Liebe Eschelbronner Einwohner, 
Die Jugendfeuerwehr Eschelbronn möchte hiermit 
nochmals an die 

Altpapiersammlung am Samstag, den 19. März 2016, 

erinnern.
Die Sammlung beginnt um 9.00 Uhr. Bitte stellen Sie bis dahin alles 
Altpapier und Kartonagen gut sichtbar an die Straße. 

Auf zwei Dinge möchten wir noch hinweisen. Bitte sammeln sie Ihr 
Altpapier in Behältern (Kartons…) die Sie auch selbst tragen kön-
nen. Im letzten Jahr stießen die Jugendfeuerwehrleute hier an Ihre 
Grenzen. Außerdem möchten wir darauf hinweisen das wir keine 
Verpackungsfolie und Styropor sammeln. Diese Dinge werden wir 
an Ort und Stelle zurücklassen.

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.
Ihre Jugendfeuerwehr

Neues von „Den Holzwürmern“
Mögen Sie Kinder und haben Spaß an der 
Arbeit mit Ihnen?
Dann melden Sie sich!
Die graue Jahreszeit ist die Zeit der Erkältungskrankheiten. Auch in 
diesem Jahr plagen sich wieder viele Kinder in unserer Kindertages-
stätte “Die Holzwürmer“ mit Schnupfen und Husten herum. Meist 
klingen die Beschwerden nach wenigen Tagen ab. Tritt jedoch Fie-
ber hinzu oder zeigt sich eine Erkältung hartnäckiger, bleiben die 
Kleinen zu Haus, bis sie sich wieder vollständig erholt haben. 

Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen erwischt es vorher jedoch auch die 
ein- oder andere Erzieherin. Diese fällt dann ebenfalls für einige 
Tage aus und fehlt in unserer Einrichtung. Der dadurch entstehende 
Bedarf, kann nach den geltenden Regelungen von der Gemeinde 
kurzfristig mit geeigneten Kräften gedeckt werden. Diese Kräfte sind 
nicht als Ersatz für bestehende Erziehrinnen gedacht, man kann so 
jedoch kurzfristig Krankheitsphasen und ähnliche Situationen über-
brücken, ohne den Betrieb der Kita einschränken zu müssen.

Wenn Sie also Interesse an der Arbeit mit Kindern haben, sich 
gleichzeitig ehrenamtlich engagieren möchten, teamfähig und en-
gagiert sind, melden Sie sich bei uns (Rathaus, Tel. 9509-0)! Nach 
einem Gespräch und der Klärung der Art und des Umfangs der 
Tätigkeit, benötigen Sie noch ein polizeiliches Führungszeugnis für 
den Einsatz bei den “Holzwürmern“. Danach kann es auch schon 
losgehen. Über Ihre Bereitschaft und Unterstützung würden wir uns, 
aber besonders die Kinder, sehr freuen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Sonstiges
Neu im Prospektständer: 
• Termine April 2016  Nationaltheater Mannheim 

VRN-Kundenmagazin als mobiles Angebot 
und online
HIN UND WEG jetzt auch als App
Das VRN-Kundenmagazin HIN UND WEG gibt es jetzt auch als mo-
bile App für Smartphones und Tablets. Das Magazin bietet den Men-
schen im Verkehrsverbund Rhein-Neckar spannende Reportagen, 
interessante Nachrichten, Hintergründe über den Nahverkehr in der 
Region sowie Tipps für Ausfl üge und Veranstaltungen. 
Mit der digitalen Version verpassen Sie in Zukunft keine Ausgabe 
mehr. Dazu machen die interaktive Nutzung sowie zahlreiche Bilder, 
Videos und andere Multimedia-Inhalte Lust auf mehr.
Das bietet die App „VRN hinundweg“
• optimierte Darstellung des Magazins auf mobilen Endgeräten 
• sämtliche Heftinhalte auch offl ine, für ungestörtes Lesevergnügen 
• Direkte Verlinkung zu Web-Inhalten 
• zusätzliche Multimedia-Inhalte, direkt in der App (Bildergalerien, 

Videos, Audio-Dateien,…) 
• individuelle Schriftvergrößerung für eine bessere Lesbarkeit 
• Push-Benachrichtigung bei Erscheinen der neuen Ausgabe (vier 

mal jährlich)
Die App ist kostenlos im App Store und im Google Play Store erhält-
lich.
Die digitale Version gibt es auch ohne App
Für alle, die auch ohne Smartphone die digitalisierte HIN UND WEG 
lesen möchten, gibt es ab sofort auch eine Onlineversion mit inter-
aktiver Nutzung sowie Bilder, Videos und vieles mehr.
Hier geht es zur Onlineversion HIN UND WEG:
https://bc-v2.pressmatrix.com/de/profiles/9e97005e4de6/
editions/548aeb579cada9f34791/pages

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Altschuh-/Altkleidersammlung 
am Samstag, 19.03.2016 ab 10.00 Uhr
Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC 
Eschelbronn führt die Firma Fintrin eine Altschuh-/
Altkleidersammlung durch. Gesammelt werden: 

„tragbare Schuhe und Bekleidung“, bitte sicher verpackt (falls es 
regnet). Nicht dabei sein sollten: Teppiche oder Matratzen, kein 
Müll, zerrissene oder verschmutzte Textilien. Bitte unterstützen 
Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen. 
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC 
Eschelbronn zugute. Für Ihre Unterstützung möchten wir uns 
heute schon recht herzlich bedanken.
Kontakt A. Brenner-Abendroth Tel: 9299971
Aus Platzgründen ist die Anlaufstelle in diesem Jahr auf dem 
Kallenberg und nicht wie sonst zwischen Sporthalle und Schule.

Spielbericht
SG Kirchhardt : FC Eschelbronn 1:1
Wenn uns jemand vor dem Spiel gesagt hätte wir nehmen einen 
Punkt aus Kirchhardt mit, hätten wir dies alle unterschrieben. Aber 
nach diesem Spiel haben wir zwei Punkte verloren, anstatt einen 
gewonnen. Am Anfang begann das Spiel zerfahren. Ab der 15 Mi-
nuten übernahmen wir das Kommando und kamen durch Florian 
Steidel zu unseren ersten Chancen. In der 20 Minute war es dann 
soweit. Nach einer schönen Vorbereitung durch Mike erzielte And-
reas das 1:0 per Kopf. Danach passierte nicht mehr viel. Somit ging 
es mit der 1:0 Führung in die Halbzeit.

März
6
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In der zweiten Halbzeit übernahm der Favorit aus Kirchhardt immer 
mehr das Kommando, jedoch ohne zwingend eine Chance heraus 
zuspielen. Je länger das Spiel dauerte, desto hitziger wurde es. In 
der Phase versäumte es der Schiedsrichter durchzugreifen. In der 
80. Minuten hatte Kirchhardt seine beste Chance zum Ausgleich, 
diese wurde aber nicht genutzt. Dann zeigte der Schiedsrichter 4 
Minuten Nachspielzeit an, keiner wusste warum. Und dann kam es 
so wie es kommen musste: In der 95 Minuten haben wir noch den 
Ausgleich kassiert. Nun heißt es Mund abwischen und am Sonntag 
im ersten Heimspiel des Jahres im kleinen Derby gegen die SG 
Waibstadt 2 einen Dreier einzufahren.

Sonntag den 20.03.2016 um 15.30 Uhr 
FC 1920 Eschelbronn : SG Waibstadt 2

Zweite Mannschaft
SG Kirchhardt : FC Eschelbronn 2:1
Die Gastgeber gingen völlig verdient mit 1:0 in Führung. Durch ei-
nen Abwehrfehler erzielte Jochen Berger den 1:1 Ausgleich. Da-
nach spielte nur unser FC, aber wir bekamen die Kugel nicht über 
die Linie. In der 90. Minute erzielte Kirchhardt durch einen Foulelf-
meter das 2:1.

Unsere zweite Mannschaft hat am Sonntag spielfrei. 

Hinweis in eigener Sache
Der FC Eschelbronn beabsichtigt bei der nächsten Winterfeier eine 
Art „Wetten dass“ durchzuführen.
Wir suchen in diesen Zusammenhang Personen ( Kinder / Erwach-
sene ) mit außergewöhnlichen Fähigkeiten /Fertigkeiten, welche 
bereit sind, bei der Gestaltung der Winterfeier mitzuwirken.
Personen, welche sich angesprochen fühlen, können sich beim ers-
ten Vorsitzenden Florian Stier melden.

F-Junioren
Hallenspieltag in Odenheim
FC Eschelbronn - FC Odenheim 0:2
FC Eschelbronn - SV Tiefenbach 3:0
FC Eschelbronn - ASV Feudenheim 0:2
FC Eschelbronn - SG Dielheim/Horrenberg 0:2
Es Spielten: Silas Schwab, Josia Pohl, Finn Baldauf,
Mika Betzold, Nicolas Gatz, Alexander Walter
Tore: Mika Betzold, Nicolas Gatz, Finn Baldauf

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse:
12.03.2016
SG HD-Kirchheim - HSG Herren 1 33:18

13.03.2016
KuSG Leimen - Weibl. D-Jugend  2:11
TV Bammental 2 - Weibl. C-Jugend abgesagt
TSV Meckesheim - Männl. D-Jugend 20:14
TSV Meckesheim - Männl. B-Jugend 28:28
TSV Meckesheim - TV Damen  27:18
17.03.2016
SC Wilhelmsfeld - Weibl. C-Jugend (s. Homepage)

Spielbericht Damen vom 13.03.2016
Am vergangenen Sonntag stand das Derby gegen den erstplatzier-
ten TSV Meckesheim an. Wir hatten - im Gegensatz zu den Gegnern 
- nichts zu verlieren und konnten uns nach anfänglichem Rückstand 
(3:0) wieder etwas herantasten (4:2). 
Leider mussten wir auch einige zweifelhafte Entscheidungen des 
Schiedsrichters zu unserem Nachteil hinnehmen, sodass wir mit 
einem Spielstand von 15:8 in die Pause gingen. 
In der zweiten Halbzeit kämpften wir weiter, fielen jedoch noch mehr 
zurück (23:11, 25.15). 
Mit dem Schlusspfiff kam es dann zum Endstand von 27:18. Trotz-
dem kann man sagen, dass wir in der völlig überhitzten und sticki-
gen Halle gegen die uns körperlich überlegene Mannschaft gege-
ben haben, was wir konnten!
Es spielten:
Nicole Schoch (Tor), Leonie Merkel (2), Lydia Binder (2), Mareike 
Abendroth (6), Elif Bagci, Hanna Wolff, Luisa Kugele, Kim Haißer (2), 
Lina Widmaier, Katja Ludwig (6).

Vorschau:
19.03.2016: 
Heimspieltag in Eschelbronn
13.30 Männl. C-Jugend - TSV Meckesheim
14.55 Weibl. C-Jugend - SG Walldorf
16.15 Männl. B-Jugend - SC Wilhelmsfeld
17.45 TV Damen - SG HD-Kirchheim
Heimspiel in Meckesheim
18.00  HSG Herren 1 - SC Wilhelmsfeld
23.03.2016:
18.00  Männl. D-Jugend  - TSV Steinsfurt

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung für die anstehenden Partien.
Weitere Informationen und Berichte unter handball-eschelbronn.de

Am vergangenen Mittwoch fand im TV-Heim Eschelbronn die dies-
jährige Sitzung des Sportabzeichen-Ausschusses des Sportkreises 
Sinsheim statt, bei der auch die Sportabzeichen-Jubilare und die 
Sieger im Vereinswettbewerb geehrt wurden. 
Für die 15. Wiederholung des Sportabzeichens wurden Ute Weiss 
und Jörg Ehrenfried ausgezeichnet. Bereits zum 30. Mal erreichten 
Armin Marx und Helmut Schifferdecker das Abzeichen, Monika 
Spiegler konnte eine Urkunde für ihr 40. Abzeichen entgegenneh-
men. Wie im letzten Jahr ging die Vereinswertung sowohl in der 
Kategorie „Kinder und Jugendliche“ als auch bei den „Erwachse-
nen“ an den TV Eschelbronn.

Mit über 200 Sportabzeichen werden in Eschelbronn so viele Sport-
abzeichen abgenommen wie sonst nirgendwo im Kreis Sinsheim.
Mit der Zahl von 25 Familiensportabzeichen stellt der TV fast die 
Hälfte aller Familiensportabzeichen im Sportkreis und liegt einsam 
an der Spitze. Allen Sportabzeichen-Absolventen des TV 
Eschelbronn gratulieren wir ganz herzlich zu diesem Erfolg! Mitte 
April werden wir die Sportabzeichen-Saison für 2016 eröffnen. 
Näheres erfahren Sie im Amtsblatt oder im Mailverteiler, den Sie auf 
LA.Eschelbronn@gmail.com bestellen können. 
Die Prüfungsbedingungen des Sportabzeichens sind auf der Home-
page des DOSB www.deutsches-sportabzeichen.de zu ersehen.

Links im Bild Helmut Schifferdecker, 3. von rechts Monika Spiegler
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Hauptversammlung mit 
Wahlen am 7. März 2016

Christa Braun als 1. Vorsitzende im Amt bestätigt.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende berichtete die Schrift-
führerin Marita Schlechter über die Ereignisse des vergangenen 
Jahres, anschließend verlas Heidrun Ebert den Kassenbericht. Die 
Kassenprüferinnen stellten den Antrag auf Entlastung der Vor-
standsschaft, die einstimmig angenommen wurde.
Im Anschluss daran fanden die Neuwahlen statt, die Wahlleitung 
hatte Kreisgeschäftsführerin Margret Uhler.
Es wurde gewählt Christa Braun als 1. Vorsitzende, Gerda Beck als 
2. Vorsitzende, Marita Schlechter als Schriftführerin, Heidrun Ebert 
als Kassiererin als Beisitzer Dörte Blink, Christel Doll, Karin Ehret, 
Carmen Engesser, Rita Faude, Ingrid Haslinger, Anita Mitschke, und 
Ellen Sauer. Das Amt wurde von den Gewählten angenommen. 
Nach einem Imbiss wurden Ehrungen von langjährigen Mitgliedern 
vorgenommen. 

Natur- Tier- und Vogelfreunde
Packender Bildvortrag des Naturphotographen 
Michael Auer zum Thema „Schmetterlinge“ 
Angekündigt war auf Einladung der Natur- Tier- und Vo-
gelfreunde eigentlich nur ein Vortrag über die heimi-

schen Schmetterlinge, aber was dann der Eschelbronner Naturpho-
tograph Michael Auer den interessierten Besuchern vorstellte, war 
weit mehr als das. In einem zweistündigen Potpourri stellte er in far-
benprächtigen Bildern und angereichert mit viel Fachwissen so ziem-
lich alles zusammen, was im Naturschutzgebiet Kallenberg und ent-
lang der Schwarzbach kreucht und fleucht. Dort trifft man ihn so 
ziemlich jeden Tag, die Kamera um den Hals, Musik im Ohr und auf-
merksam gegenüber allem, was sich um ihn herum bewegt. Auf die 
Schmetterlinge hat er zwar sein Hauptaugenmerk geworfen, aber 
nebenbei bekam er Frösche, Kröten, Schlangen, Käfer, Bienen und 
Vögel vor die Linse und erweiterte damit seinen lebhaften Vortrag.
So beobachtete er Molche bei der Paarung, die Gelbbauchunke, 
der „Lurch des Jahres 2014“ starrte ihn mit ihren herzförmigen Pu-
pillen an und die Blindschleiche ist mit ihrem beinlosen, langge-
streckten Körper nur dem Aussehen nach eine Schlange, gehört 
aber zu den Echsen und zudem ist sie auch überhaupt nicht blind. 
Nach Heuschrecke, Ringelnatter und Feldgrille leitete er über zum 
eigentlichen Thema des Abends, den Schmetterlingen, deren Viel-
falt man an einem Abend nicht vollständig vorstellen kann. Egal ob 
Dickköpfchen, Schachbrettfalter, brauner Feuerfalter, Schornstein-
feger, Schillerfalter oder der stets hektische Schwalbenschwanz, zu 
jedem Tierchen hatte Auer eine gestochen scharfe Aufnahme mit 
einer entsprechenden Annekdote parat. 
Er renne den Schmetterlingen nicht hinterher, wie er sagt, sondern 
er wartet an bestimmten Stellen auf sie, wo er genau weiß, dass sie 
kommen werden. Das kann manchmal dauern, aber mit einer ge-
hörigen Portion Geduld ist der Photograph gut ausgestattet. 

Bild: Der Baumweißling mit seinen weißen Flügelflächen und schwarz gefärbten 
Adern erreicht eine Flügelspannbreite bis zu 80 Millimeter

Ein Ausflug in die Welt der Bienen, Wespen, Hornissen und Libellen 
war nicht weniger interessant und etwas größer wurden die Tiere 
dann mit der Bisamratte, dem Fuchs, dem Siebenschläfer, dem Ha-
sen, dem Rehkitz und dem roten Milan. Die Uhus auf dem Kallen-
berg beobachtet Auer nun auch schon seit vielen Jahren. 

Am Ende seiner Ausführungen zeigte Michael Auer noch Bilder ei-
nes erbitterten Luftkampfes um den begehrten Brutplatz auf dem 
Turm der alten Schule zwischen dem Turmfalken und der Dohle. 
Anscheinend haben sie die Schleiereule, die in den vergangenen 
Jahren dort oben Stammgast war, inzwischen etwas verdrängt. Den 
Kampf konnte am Ende die Dohle für sich entscheiden.

Bild: Die Dohle hat sich den Brutplatz auf dem Dach der alten Schule gegen  den 
Turmfalken erkämpft 

„Nur was man kennt, weiß man auch zu schätzen und zu bewah-
ren“, unter diesem Motto macht Michael Auer nun schon seit vielen 
Jahren seine Aufnahmen, mit denen er für die Schönheiten der Na-
tur und seiner Lebewesen sensibilisieren will. 

Auer verwies auch auf die Bedeutung der Grünstreifen entlang der 
Wege und Felder, die die Artenvielfalt von Insekten und Wirbeltieren 
fördern und die zu wertvollen Wechselwirkungen zwischen ver-
schiedenen Lebensräumen führen. Diese Lebensräume müssten 
geschützt und erhalten werden.

Michael Auer hat bei seinem Vortrag den Nerv des Publikums an der 
richtigen Stelle getroffen. Das Empfinden für die Schönheiten der 
Natur mit seinen Lebewesen, wie man sie vor der eigenen Haustür 
antrifft, das konnte er den Besuchern eindrucksvoll vermitteln. 

Stefan Weiß bedankte sich im Namen aller Besucher und im Namen 
der Natur- Tier- und Vogelfreunde bei Michael Auer für diesen lehr-
reichen Vortrag und kündigte an, dass man auch in Zukunft die 
Bevölkerung zu solchen naturkundlichen Vorträgen einladen will. 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
h t tp : / /www.ve rband -wohne igen tum.de /sg -
eschelbronn

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des 
Verbandes Wohneigentum:
Wacholderpflanzen und Birnenbäume in Gefahr

Schadbild der Krankheit an Wacholder

Schadbild der Krankheit an Wacholder (mit austretenden Sporen)
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Birnengitterrost ist eine wirtswechselnde Pilzerkrankung. Um den 
Entwicklungszyklus dieser Krankheit zu unterbrechen, ist die si-
cherste Bekämpfungsmethode das Entfernen einer der beiden 
Pflanzenarten. Doch welcher Gartenbesitzer soll seine Pflanzen ro-
den? Der Ziergartenbesitzer seinen Wacholder oder der Nutzgarten-
besitzer seinen Birnenbaum?

Deshalb ist es wichtig, die Monate Januar, Februar, März für Befalls-
kontrollen auf Birnengitterrost an Wacholdern zu nutzen. Besonders 
stark erkrankte Pflanzen sollten auf jeden Fall gerodet werden. Aus 
den übrigen Gehölzen müssen die Befallsstellen herausgeschnit-
ten werden. Diese sind sehr gut als Verdickungen am ein bis ca. 
dreijährigen Holz an den Wacholderpflanzen zu erkennen. Das He-
rausschneiden dieser Geschwulste sollte bis ins gesunde Holz er-
folgen, bevor diese aufplatzen und ihre Sporen entlassen.

Diese Maßnahme reduziert nicht nur den Befall der Birnenbäume 
um ein Vielfaches, sondern verhindert, daß die infizierten Wacholder 
absterben; da der Pilz über Jahre in den Zweigen und Ästen über-
dauern kann. Nicht befallen werden Sorten des heimischen Wachol-
ders (Juniperus communis).

Baumanbindungen

In manchen Gegenden wurde beobachtet, dass Baumanbindungen 
aus Cocosstrick, oder Jutebändern von Vögeln, insbesondere Els-
tern und Krähen gerne als Nestbaumaterial verwendet werden. 
Damit die Vögel die Baumanbindungen nicht zerstören, bieten Sie 
einfach Heu (Kleintierstreu aus dem Zoohandel) oder die Reste der 
Baumanbindungsmaterialien an einem trockenen Plätzchen an.
Die wenigsten Probleme hat man, wenn die alten Blütenstände der 
Stauden, die trockenen Blätter der Gräser und restliches Herbstlaub 
für die Vögel in den Gärten zu finden sind.
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Heimat- und Verkehrsverein
Schreiner- und Heimatmuseum auch am 
„Verkaufsoffenen Sonntag“ geöffnet
Am kommenden Wochenende Samstag, 19. März 
und Sonntag, 20. März ist in verschiedenen Möbel-

häusern m Ort „verkaufsoffen“ und aus diesem Anlass ist auch das 
Schreiner- und Heimatmuseum in der Schulstrasse am Sonntag, 20. 
März von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Nach dem Museumsrundgang 
bei sachkundiger Führung wird auch zu Kaffee und Kuchen einge-
laden. Nebenbei kann man sich ein aktuelles Bild über den Fort-
gang der Arbeiten in der Pausenhalle und in den Außenanlagen 
verschaffen. Interessierte Besucher sind den ganzen Tag über herz-
lich willkommen. 

Jahreshauptversammlung am Freitag, 01. April 2016
Die Mitglieder werden zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 01. 
April um 20 Uhr im „Löwen“ eingeladen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung
3.  Berichte
  - Vorstand 
  - Schriftführer
  - Kassenwart
  - Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Anträge
6.  Aktuelles, Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Freitag, 
25. März beim 1. Vorstand Rainer Heilmann, Goethestr. 12 in 74927 
Eschelbronn (Tel. 970016) einzureichen. Über einen guten Besuch 
der Jahreshauptversammlung würde sich die Vorstandschaft freuen. 

Tischtennisverein
Am Freitag den 11.03.2016 mussten sich die Schüler mit 
0:6 gegen den TTC Landshausen geschlagen geben. 
Auch die Jugendmannschaft unterlag mit 2:6 gegen den 
TTC Gemmingen. Hier gewannen das Doppel Henrik 

Dötsch/Robert Zürl sowie Norman Lenz im Einzel.
Die II. Herrenmannschaft konnte hingegen einen klaren 8:0 einfah-
ren. Hier gewannen die Doppel Patric-Rene Richter/Jonathan 
Butschbacher und Claudio Rausa/Dieter Hess. Diese Spieler ge-
wannen auch alle ihre Einzel.
Auch die I. Herrenmannschaft gewann ihr Spiel mit 9:5. Hier gewan-
nen die Doppel Immo Grab/Özgür Arlier und Michael Kreth/Aydin 
Arlier. Im Einzel gewannen Immo Grab (2x), Özgür Arlier, Jens Eckel, 
Michael Kreth (2x) und Aydin Arlier.
Am Freitag den 18.03.2016 spielt die I. Mannschaft gegen den TTC 
Daisbach und die II. Mannschaft trifft auf den TSV Meckesheim II.

Tennisclub
Winterhallenrunde 2015/2016
Nach dem deutlichen 6:0-Sieg gegen den 

TC RW Sinsheim zu Jahresbeginn ging es am Samstag, 5.3.2016 
im letzten Saisonspiel eigentlich um die Meisterschaft. Gegen den 
TC Kirchardt hätte unsere Mannschaft hierzu einen 5:1-Sieg benö-
tigt. Da die Grippewelle jedoch einige Spieler flach legte und unser 
Team dadurch nur zu dritt antreten konnte, waren bereits automa-
tisch zwei Spiele verloren und somit auch die Chance zum Gewinn 
der Meisterschaft.

Trotzdem gaben die drei Spieler Philipp Seibert, Tim Guschl und Jan 
Heuser alles und gewannen ihre Einzelspiele allesamt in zwei Sät-
zen. Da auch das Doppel Seibert/Heuser erfolgreich war, endete 
das Spiel 4:2-Unentschieden und unser Team steht zum Saisonen-
de punktgleich mit dem TC BG Bad Rappenau an der Tabellenspit-
ze. Den alleinigen Platz an der Sonne haben jedoch die Kurstädter 
eingenommen, da diese im Laufe der Saison vier Sätze mehr ge-
wonnen haben als unsere Jungs. Doch auch der 2. Platz ist ein 
achtenswerter Erfolg. Gratulation an unser Team!

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr +  
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 20. März 2016
Sonntag, 20.03.
10:10 Uhr  Gottesdienst PLUS; Mitwirkung: Lobpreis-Team / 
 Pfarrer Eckert
17.00 Uhr Konzert in der ev. Kirche Eschelbronn
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Montag, 21.03.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Dienstag, 22.03.
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak

Mittwoch, 23.03.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche

Donnerstag, Gründonnerstag, 24.03.
16.00 Uhr Gottesdienst für Senioren mit Heiligem Abendmahl / 
 Pfarrer Eckert
20.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl / Pfarrer Eckert
15.00 Uhr Gottesdienst für Senioren mit Heiligem Abendmahl 
 in Neidenstein / Pfarrer Eckert
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Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Freitag, Karfreitag, 25.03.
8.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Mit wirkung: 
 Kirchenchor; Kollekte: Gemeinde aufbau und Diakonie in 
 Osteuropa / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 
 Pfarrer Eckert
Samstag, 26.03.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus

Sonntag, Ostersonntag, 27.03.
7.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof; 
 Mitwirkung: Kirchenchor und Posaunenchor / Pfarrer 
 Eckert
8.00 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus 
10:10 Uhr Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor; Kollekte: 
 Diakonische Hilfe für ältere Menschen / Pfarrer Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Montag, Ostermontag, 28.03.
9.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Johannes 3, 14.15
Der Menschensohn muss erhöht werden, 

damit alle, die an ihn glauben, 
das ewige Leben haben.

Gottesdienst PLUS
Der nächste „etwas andere Gottesdienst“ findet am Sonntag, 
20.03.2016 um 10:10 Uhr in der Kirche in Eschelbronn statt. Es 
freuen sich auf Sie Pfarrer Eckert, Michael Isaak und das gesamte 
Lobpreis-Team.

Babyflaschen-Aktion
Die Babyflaschen mit Ihrer Spende können Sie noch bis Sonntag, 
20.03.2016 bei uns abgeben. DANKE!

Osterfrühstück
Gemeinsam nach der Auferstehungsfeier an einem leckeren Buffet 
den Ostermorgen im ev. Gemeindehaus Eschelbronn feiern. 

Dazu laden wir Sie am Ostersonntag, 27.03.2016 um 8.00 Uhr sehr 
herzlich ein. Und unsere „jüngeren Gäste“ dürfen wieder Osternes-
ter suchen.

Ev. Kirchenchor Eschelbronn
Der ev. Kirchenchor Eschelbronn sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger. Unsere Sing stunden sind montags von 20.00 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus. 
Gerne holen wir Sie ab - Tel. 06226/42339 - oder kommen Sie ein-
fach vorbei. Wir hoffen auf Ihre Un ter stützung! Jede/r ist herzlich 
willkommen.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. Gesam-
melt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel. 
Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets kästchen.

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Sonntag, 20.03.2016
8.45 Uhr Neidenstein V Messfeier mit Palmweihe
   und Prozession
8.45 Uhr Eschelbronn M Messfeier mit Palmweihe
   und Prozession

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Dienstag, 22.03.2016
18.00 Uhr Eschelbronn V Messfeier

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  20.00 Uhr Stiftungsratssitzung im Pfarrsaal

Freitag, 25.03.2016
15.00 Uhr Eschelbronn N Karfreitagsliturgie
   mitg. vom Kirchenchor
19.00 Uhr Neidenstein M Gebet unter dem Kreuz

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  Ostergarten bis 28.03.2016 in der kath. Kirche

Samstag, 26.03.2016
21.00 Uhr Eschelbronn M Osternacht mitg. vom Kirchenchor

Ostersonntag, 27.03.2016
10.15 Uhr Neidenstein V Festmesse

Montag, 28.03.2016
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier

Kath. Kirchenchor Eschelbronn
Am 26.2.2016 fand die Chorversammlung des Kath. Kirchenchores 
in Eschelbronn statt. Nach einem gemeinsamen Essen aller Anwe-
senden begrüßte die Vorsitzende Frau Anna-Maria Dinkel die Chor-
mitglieder, Präses Herrn Pfarrer Maier und ihren Chorleiter Herrn 
Wolfgang Werkmann herzlichst. 
Sie bedankte sich für die guten Probenbesuche, die Unterstützung 
der Beisitzerinnen und des Präses Herrn Pfarrer Maier. Sie betonte, 
dass den Sängerinnen und Sängern die Singstunden unter der Lei-
tung von Wolfgang Werkmann viel Spaß bereiten. Er versteht es, 
den Chor zu motivieren.
Nach einer Gedenkminute und Gebet für die verstorbenen Mitglie-
der folgte der ausführliche Bericht der Schriftführerin Anni Klingel. 
Sie berichtete mit schön gewählten Worten über alle Auftritte und 
Liedbeiträge sorgfältig und kurzweilig. 
Herr Pfarrer Maier hatte lobende Worte für die Liedbeiträge während 
des Gottesdienstes und schätzte die Gemeinschaft des Chores. 
Herr Werkmann sprach bei seinem Chorleiterbericht in wohlgesetz-
ten Versen die angenehme Atmosphäre und den Zusammenhalt 
des Chores an. 
Es war zu vernehmen, dass die Bereitschaft der Sängerinnen und 
Sänger neues Liedgut, z.T. auch kurzfristig zu erlernen, groß ist. Für 
ihn, wie für die Sängerinnen und Sänger, sind die Singstunden mit 
gemütlichem Ausklang wohltuend und tragen zur Gemeinschaft 
und Zufriedenheit bei. 
Für 25-jähriges Chorjubiläum wurde Frau Rosemarie Maslowski ge-
ehrt. Die Vorsitzende überreichte ihr die Urkunde und einen Blumen-
gruß. Für fleißigen Chorbesuch wurde Bernd Baumeister, Traudi 
Lutz, Rosemarie Maslowski, Helga Gobernatz, Anna-Maria Dinkel, 
Anni Klingel und Theresia Klisa gedankt. 
Frau Anna-Maria Dinkel zeigte in einer eigens zusammengestellten 
Power Point-Präsen-tation die Ereignisse des Kirchenchores in ei-
nem kleinen Rückblick von der Gründungszeit bis zur Gegenwart. 
Zum Abschluss der Chorversammlung sang der Chor zwei Lieder: 
„Groß ist der Herr“ und „Zeit ist Gnade“. Der Chor würde sich über 
neue Sängerinnen und Sänger sehr freuen. Alle sind herzlich will-
kommen, um diese Gemeinschaft mitzuerleben.

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr eingeladen.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Ostergarten in der kath. Kirche Eschelbronn
Vom Palmsonntag bis Ostermontag wird in der St. Josefskirche 
Eschelbronn ein Ostergarten mit Egli-Figuren erstellt. Sie können 
diesen sicherlich schön gestalteten Ostergarten vor und nach den 
Gottesdiensten betrachten.

Offenlegung des Haushaltes 2016/2017 der Kirchengemein-
de Waibstadt sowie Offenlegung der Jahresabschlüsse 2014
In der Zeit von Montag, 21. März 2016 bis einschließlich Montag, 4. 
April 2016 liegt im Pfarrbüro Waibstadt während der Sprechzeiten 
der Haushaltsplan 2016/17 der Kirchengemeinde Waibstadt zur Ein-
sicht aus. In dieser Zeit können auch die Jahresabschlüsse 2014 
der Seelsorgeeinheit Waibstadt sowie der Kirchengemeinden St. 
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Johannes Epfenbach, St. Peter und Paul Helmstadt-Bargen, Maria 
Königin Neckarbischofsheim, Hl. Dreifaltigkeit Neidenstein, St. Mar-
tin Spechbach, St. Cäcilia Reichartshausen und Mariä Himmelfahrt 
Waibstadt eingesehen werden.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
Vom 29.03. bis 01.04.2016 ist das Pfarrbüro dienstags und donners-
tags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr geöffnet. In der Regel ist das 
Pfarrbüro mit zwei Sekretärinnen besetzt. 
Das trifft jedoch nicht unbedingt auf die Ferienzeit zu. So kann dies 
zur Folge haben, dass es zu Wartezeiten bzw. Engpässen kommt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Ab 04.04.2016 sind wir wieder zu den 
gewohnten Sprechzeiten für Sie da. 
Das Pfarrbüro ist außerdem aufgrund einer Fortbildung am Diens-
tagvormittag, den 12.04.2016 geschlossen. Nachmittags sind wir zu 
den üblichen Sprechzeiten für Sie da!
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Wir wünschen Ihnen allen den Frieden und die Freude eines 
gesegneten Osterfestes! 
Donnerstag, 17.03. 
 14.30 Uhr  Seniorentreffen für den Unterbezirk Sinsheim in Eschelbronn 
Sonntag, 20.03. (Palmsonntag) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 
 15.00 Uhr  Treffen für die Jugend der Bezirke Backnang und 
 Eberbach in Speyer / IMAX 
Mittwoch, 23.03. 
 Kein Gottesdienst!

Freitag, 25.03. (Karfreitag) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 

Sonntag, 27.03. (Ostersonntag) 
 9.30 Uhr  Ostergottesdienst zusammen mit der Gmeinde Epfenbach 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden 
Sie im Internet unter 
http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Tel. 0 62 26 - 99 39-0

wds@wds-druck.de    ·    www.wds-druck.de

Neu 2016: Unsere 
Einladungskarten-

Kollektionen

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern !




